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Ein Vogelnest
zum Bundesschützenfest
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Stellenangebot des TeBEL

Stellenangebote der Gemeinde

Der Technische Betrieb ist ein
Dienstleister für die Gemeinden
Engelskirchen und Lindlar in der
Form eines eigenständigen Kom-
munalunternehmens. Er ist damit
beauftragt, die breit gefächerten
(hoheitlichen) Aufgaben rund um

die Gemeinden im technischen
Bereich wahrzunehmen.
Zum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen Zeitpunkt
ist folgende Stelle zu besetzen:
• ein/e Mitarbeiter/in für den Stra-ein/e Mitarbeiter/in für den Stra-ein/e Mitarbeiter/in für den Stra-ein/e Mitarbeiter/in für den Stra-ein/e Mitarbeiter/in für den Stra-

ßen- und ßen- und ßen- und ßen- und ßen- und WWWWWegebau (w/m/d)egebau (w/m/d)egebau (w/m/d)egebau (w/m/d)egebau (w/m/d)
unbefristet in Vollzeit (derzeit

39 Std./Woche),
Stellen-ID: 982744

Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte der ausführlichen
Stellenbeschreibung im Internet
unter
www.teb-el.de/jobs,

www.lindlar.de/jobs
oder
www.engelskirchen.de/karriere.
Bitte bewerben Sie sich bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
06.08.202306.08.202306.08.202306.08.202306.08.2023 online auf dem Stel-
lenportal www.interamt.de unter
der oben genannten Stellen-ID.

Ende: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiert

Die Gemeinde Lindlar
(www.lindlar.de)
mit ungefähr 22.000 Einwohnern
liegt im Herzen des Naturparks
„Bergisches Land“ und im Ein-
zugsbereich der Stadt Köln (ca.
30 km Entfernung).
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
sind folgende Stellen zu besetzen:
• Beitrags- und Erschließungs-Beitrags- und Erschließungs-Beitrags- und Erschließungs-Beitrags- und Erschließungs-Beitrags- und Erschließungs-

wesen und Sachbearbeitungwesen und Sachbearbeitungwesen und Sachbearbeitungwesen und Sachbearbeitungwesen und Sachbearbeitung

im Gemeindewerk im Gemeindewerk im Gemeindewerk im Gemeindewerk im Gemeindewerk WWWWWasser undasser undasser undasser undasser und
Abwasser Lindlar und Fach-Abwasser Lindlar und Fach-Abwasser Lindlar und Fach-Abwasser Lindlar und Fach-Abwasser Lindlar und Fach-
bereich Öffentliche bereich Öffentliche bereich Öffentliche bereich Öffentliche bereich Öffentliche VVVVVerkerkerkerkerkehrs-ehrs-ehrs-ehrs-ehrs-
flächen und flächen und flächen und flächen und flächen und Anlagen (w/m/d)Anlagen (w/m/d)Anlagen (w/m/d)Anlagen (w/m/d)Anlagen (w/m/d)
unbefristet in Vollzeit oder in
Teilzeit im Umfang von 19,5
bzw. 20,5 Stunden/Woche
(Aufgabenblock 1 oder 2),
Stellen-ID:976622Stellen-ID:976622Stellen-ID:976622Stellen-ID:976622Stellen-ID:976622

• Sachbearbeitung im Gemein-Sachbearbeitung im Gemein-Sachbearbeitung im Gemein-Sachbearbeitung im Gemein-Sachbearbeitung im Gemein-
dewerk dewerk dewerk dewerk dewerk WWWWWasser und asser und asser und asser und asser und AbwAbwAbwAbwAbwas-as-as-as-as-

ser Lindlarser Lindlarser Lindlarser Lindlarser Lindlar,Sparte ,Sparte ,Sparte ,Sparte ,Sparte WWWWWasserverasserverasserverasserverasserver-----
sorgung (w/m/d)sorgung (w/m/d)sorgung (w/m/d)sorgung (w/m/d)sorgung (w/m/d)
unbefristet in Vollzeit, Stel-Stel-Stel-Stel-Stel-
len-ID: 987195len-ID: 987195len-ID: 987195len-ID: 987195len-ID: 987195

• eine Mitarbeiterin/ ein Mitareine Mitarbeiterin/ ein Mitareine Mitarbeiterin/ ein Mitareine Mitarbeiterin/ ein Mitareine Mitarbeiterin/ ein Mitar-----
beiter in Springerfunktion fürbeiter in Springerfunktion fürbeiter in Springerfunktion fürbeiter in Springerfunktion fürbeiter in Springerfunktion für
allgemeine allgemeine allgemeine allgemeine allgemeine VVVVVerwerwerwerwerwaltungstätig-altungstätig-altungstätig-altungstätig-altungstätig-
keiten (w/m/d) im Fachbe-keiten (w/m/d) im Fachbe-keiten (w/m/d) im Fachbe-keiten (w/m/d) im Fachbe-keiten (w/m/d) im Fachbe-
reich „Personal, Organisati-reich „Personal, Organisati-reich „Personal, Organisati-reich „Personal, Organisati-reich „Personal, Organisati-
on und Informationstechnikon und Informationstechnikon und Informationstechnikon und Informationstechnikon und Informationstechnik“
befristet bis zunächst

30.06.202530.06.202530.06.202530.06.202530.06.2025 in Vollzeit,
Stellen-ID: 983404.Stellen-ID: 983404.Stellen-ID: 983404.Stellen-ID: 983404.Stellen-ID: 983404.

Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte den ausführlichen
Stellenbeschreibungen im
Internet unter
www.lindlar.de/jobs.
Bitte bewerben Sie sich bis zum
13.08.2023 online auf dem Stel-
lenportal www.interamt.de unter
der oben genannten Stellen-ID.

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Anlässlich des großen Festes des
Oberbergischen Schützenbun-
des und des Schützenverein
Lindlar Anfang August hat sich
Georg Bremer als ehemaliger
Schützenkönig etwas besonders
einfallen lassen. Er kreierte ein
Vogelnest besonderer Art. In ei-

Lindlarer Schützenkönige begutachten die AusstellungLindlarer Schützenkönige begutachten die AusstellungLindlarer Schützenkönige begutachten die AusstellungLindlarer Schützenkönige begutachten die AusstellungLindlarer Schützenkönige begutachten die Ausstellung Ein schmuckes Nest im Schaufenster von Elektro BremerEin schmuckes Nest im Schaufenster von Elektro BremerEin schmuckes Nest im Schaufenster von Elektro BremerEin schmuckes Nest im Schaufenster von Elektro BremerEin schmuckes Nest im Schaufenster von Elektro Bremer

nem seiner Schaufenster in der
Kölner Straße präsentiert er
mehr als 40 Königsvögel aus den
letzten Jahrzehnten. Vieler die-
ser Trophäen wurden ihn hierzu
zur Verfügung gestellt. Zusam-
men mit dem amtierenden
Schützenkönig Ingo König inspi-

zierten eine Vielzahl von ehe-
maligen Schützenkönigen das
Arrangement mit Bildern aus al-
ten Tagen und vielen Informati-
onen rund um die Königsvögel.
Die nun ca. vierwöchige Ausstel-
lung soll vor und nach dem Lind-
larer Schützenfest zu sehen sein.

Im Anschluss an die Besichti-
gung erfreuten sich die Majes-
täten an einer Abkühlung, wo-
bei viele schöne Erinnerungen
zum Königsvogelschießen auf-
gefrischt wurden und so man-
che Anekdote zum Besten gege-
ben wurde.
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Veranstaltungen des SGV Lindlar e. V.
Weitere Informationen auf unserer Homepage unter SGV-Lindlar.de

Donnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. Juli

Nordic Nordic Nordic Nordic Nordic WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
Zeitbedarf 1,5 Stunden
Treffpunkt 18 Uhr,
Lindlar Eremitage,
Parkplatz Quirrenbach
Kontakt Christa Breidenbach
Mobil 0177 3987648

Donnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. Juli
Wanderfreude -Wanderfreude -Wanderfreude -Wanderfreude -Wanderfreude -
Immer Bergisch, Kreuz & QuerImmer Bergisch, Kreuz & QuerImmer Bergisch, Kreuz & QuerImmer Bergisch, Kreuz & QuerImmer Bergisch, Kreuz & Quer

... und immer donnerstags.
Infos zu Strecke und Treffpunkt
unter www.sgv-lindlar.de

Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
Marathonrunde über KreuzbergMarathonrunde über KreuzbergMarathonrunde über KreuzbergMarathonrunde über KreuzbergMarathonrunde über Kreuzberg
Radtour 42 km
Zeitbedarf 3,5 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr,
Marienheide Bahnhof,
P&R Parkplatz
Anmeldung erforderlich bis zum
28. Juli

Kontakt Jürgen Grumke
Mobil 0160 91295251

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Nordic Nordic Nordic Nordic Nordic WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
Zeitbedarf 1,5 Stunden
Treffpunkt 18 Uhr, Lindlar Rems-
hagen, Zum Eichenhof,
Landwirt Gräf
Kontakt Christa Breidenbach
Mobil 0177 3987648

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust

Wanderfreude -Wanderfreude -Wanderfreude -Wanderfreude -Wanderfreude -
Immer Bergisch, Kreuz & QuerImmer Bergisch, Kreuz & QuerImmer Bergisch, Kreuz & QuerImmer Bergisch, Kreuz & QuerImmer Bergisch, Kreuz & Quer
... und immer donnerstags.
Infos zu Strecke und Treffpunkt
unter www.sgv-lindlar.de

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Klöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am Nachmittag
15 bis 17 Uhr
Treffpunkt Bekanntgabe
bei Anmeldung
Kontakt Erika Pahl
Mobil 0170 1851098

Kreuzbund e. V. Lindlar
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige

Neues in der Gemeindebücherei

Die Gruppentreffen finden jeden
Freitag von 19.30 bis 21.30 Uhr
im Haus der Meinerzhagen-Stif-

tung, Korbstr. 7
in Lindlar statt.
Falls Sie Rückfragen haben, wen-

den Sie sich bitte an Dieter und
Marita Dappen,
Tel. 02266-4654849.

Lynda Rutledge; SonnenaufgangLynda Rutledge; SonnenaufgangLynda Rutledge; SonnenaufgangLynda Rutledge; SonnenaufgangLynda Rutledge; Sonnenaufgang
mit Giraffenmit Giraffenmit Giraffenmit Giraffenmit Giraffen
USA, 1938. Woody Nickels hat
bereits viele Schicksalsschläge
erlitten. Da bringt ausgerechnet
ein Hurrikan, der die halbe Ost-
küste zerstört, ein Wunder, das
ihm neuen Lebensmut geben wird:
Woody findet zwei Giraffen am
New Yorker Hafen, die den Sturm
auf wundersame Weise überlebt
haben. Zusammen mit einem rup-
pigen, aber gutmütigen Zoowär-
ter und einer geheimnisvollen Fo-
tografin begibt er sich auf einen
Roadtrip quer durchs Land, um
die Tiere nach San Diego in den
dortigen Zoo zu bringen. Eine Rei-
se, die ein unzerstörbares Band
zwischen Mensch und Tier ent-
stehen lässt und alles verändert.
Die perfekte Sommerlektüre mit
viel Tiefgang zum Davonträumen
und Mitfiebern.
TTTTTrude rude rude rude rude TTTTTeige;eige;eige;eige;eige;     Als Großmutter imAls Großmutter imAls Großmutter imAls Großmutter imAls Großmutter im
Regen tanzteRegen tanzteRegen tanzteRegen tanzteRegen tanzte
Als Juni ins Haus ihrer verstorbe-
nen Großeltern auf der kleinen
norwegischen Insel zurückkehrt,
entdeckt sie ein Foto: Es zeigt
ihre Großmutter Tekla als junge
Frau mit einem deutschen Solda-
ten. Wer ist der unbekannte
Mann? Ihre Mutter kann Juni nicht

mehr fragen. Das Verhältnis zwi-
schen ihrer Mutter und ihrer Groß-
mutter war immer von etwas Un-
ausgesprochenem überschattet.
Die Suche nach der Wahrheit
führt Juni nach Berlin und in die
kleine Stadt Demmin im Osten
Deutschlands, die nach der Ka-
pitulation von der russischen Ar-
mee überrannt wurde. Juni be-
greift, dass es um viel mehr geht
als um eine verheimlichte Lie-
be. Und dass ihre Entdeckungen
Konsequenzen haben für ihr ei-
genes Glück. „Als Großmutter
im Regen tanzte“ erzählt davon,
wie uns die Vergangenheit prägt
bis in die Generationen der Töch-
ter und Enkelinnen. Doch vor al-
lem ist es eine Geschichte über
die heilende Kraft der Liebe.
Die Gemeindebücherei macht vom
3. bis einschließlich 19. August

Urlaub. Bitte besorgen Sie sich
vorher rechtzeitig Ihren Lesestoff!
Viel Spaß beim Lesen wünscht Ih-
nen Ihr Förderverein Gemeinde-
bücherei Lindlar e. V.
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Kräuterführung mit Delikatessen am Wegesrand

Fotos: Winfried PanskeFotos: Winfried PanskeFotos: Winfried PanskeFotos: Winfried PanskeFotos: Winfried Panske

20 Teilnehmer - 15 Frauen und fünf
Männer (und ein Hund) - aus Nah
und Fern konnten die Kräuterex-
pertin Petra Burgmer und Natur-
und Landschaftsführer Winfried
Panske zur Sommer-Kräuterfüh-
rung im Süden Lindlars begrüßen.

Alle staunten über die Kräuterviel-
falt am Wegesrand. Petra Burgmer
erklärte die Besonderheiten der
Pflanzen, ihre Heilwirkungen und
ihre Verwendungsmöglichkeiten.
Zum Beispiel wissen jetzt alle, dass
es weibliche und männliche Bren-

nesseln gibt. In netter Gemein-
schaft klang die fast 4-stündige
Führung in reizvoller Landschaft mit
einem gemeinsamen Picknick aus.
Gereicht wurden selbstgebacke-
nes Brot und ein mit viel Liebe
zubereiteter Kräuterquark. Zufäl-

lig bereicherte das Treffen die Mut-
ter der Besitzerin der drei Exmoor-
ponys im Grauwackesteinbruch-
Naturschutzgebiet Schümmerich/
Bolzenbach mit interessanten De-
tails zu diesen seltenen Pferden.
Winfried Panske

Neues aus dem Treffpunkt Bücherwurm e. V.
„Wie die Saat, so die Ernte“ von Donna Leon
Die amerikanische Krimi-Autorin
Donna LeonDonna LeonDonna LeonDonna LeonDonna Leon wurde 1942 in New
Jersey geboren. Mit Mitte 20 zog
sie nach Italien und lebte seitdem
permanent im Ausland, davon die
meiste Zeit in der Nähe von Vene-
dig. Dort wohnt sie auch heute
noch. Ihr erster Roman um Kom-
missar Brunetti erschien im Jahr
1992 und hieß „Venezianisches

Finale“. Nun stellen wir ihnen das
32. Buch aus dieser Reihe vor:
Brunetti will gerade zu Bett, als
Vianello ihn hinausruft in die kal-
te Novembernacht: In einem Ka-
nal ragt eine Hand aus dem Was-
ser. Die Leiche ist schnell gebor-
gen. Um wen es sich handelt, er-
fährt der Commissario per Zufall.
Doch welche Feinde könnte der

Tote gehabt haben? Da er sich
ohne Papiere in Italien aufhielt,
steht die Polizei ohne Spuren da.
Erst als Brunetti tief in die eigene
Vergangenheit eintaucht und sich
das Italien seiner Studentenzeit
vergegenwärtigt, nähert er sich
der Lösung.
Geöffnet haben wir in den Som-
merferien nur am Dienstag von 15

bis18 Uhr.
Telefonisch erreichen Sie uns wäh-
rend dieser Zeit unter
02266/901 85 99.
Schauen Sie doch mal auf unsere
Homepage: www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de
Per E-Mail erreichen Sie uns:
buecherwurm-
frielingsdorf@web.de

Schilderträger für Festumzug gesucht
Schützenfest in Lindlar
Der Schützenverein Lindlar sucht
anlässlich des großen Festumzugs
auf dem Schützenfest am Sonn-

tag, 6. August, um 15 Uhr Mäd-
chen und Jungs zwischen 8 und 14
Jahren zum Schildertragen.

Der Festzug stellt sich im Freizeit-
park auf und endet gegen ca. 16.30
Uhr im Ortskern vor dem Festzelt.

Treffen der Schilderträger ist am
Schießstand im Johannesweg um
14.15 Uhr.
Anmeldungen und Informationen
gibt es von Ingo König unter
02266-3254.
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Investition in eine gesunde Lebensweise
Aktive Senioren Lindlar
Gesunde Ernährung, Bewegung, Entspannung, Atmung, positive und
negative Gefühle...
Referent: Wolfgang Lüsebrink, zertifizierter Gesundheitsberater

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr,,,,, Severinushaus Lindlar Severinushaus Lindlar Severinushaus Lindlar Severinushaus Lindlar Severinushaus Lindlar
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen an Interessierte
jeden Alters.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Wie vom Ausbau der Windenergie
profitieren?
Mit Blick auf die Gemeinde Lind-
lar beschäftigt sich die CDU-Ge-
meinderatsfraktion seit Länge-
rem intensiv mit der Frage, wel-
che Möglichkeiten der Beteili-
gung der Bürgerinnen und Bür-

ger - insbesondere auch an den
Erträgen aus der Windkraft -
beim Ausbau der Windenergie
in Betracht kommen. Diese Fra-
ge wurde in einem Werkstatt-
gespräch im NRW-Landtag dis-

kutiert. Wichtige Impulse von
dort brachte CDU-Vorsitzender
Sven Engelmann mit in die Ge-
meinderatsfraktion.

Sven Engelmann im Landtag

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Gut informiert über
Fördermöglichkeiten
Die LEADER-Region Oberberg ver-
anstaltet vor dem baldigen Start der
nächsten Bewerbungsphase Infover-
anstaltungen zum Bewerbungsver-
fahren und Fördermöglichkeiten.
Die zweite Bewerbungsphasezweite Bewerbungsphasezweite Bewerbungsphasezweite Bewerbungsphasezweite Bewerbungsphase star-
tet Anfang August mit einem Ge-
samtbudget von 544.400 Euro.544.400 Euro.544.400 Euro.544.400 Euro.544.400 Euro.
Bis zum 15. SeptemberBis zum 15. SeptemberBis zum 15. SeptemberBis zum 15. SeptemberBis zum 15. September können
sich Akteure, Initiativen, Vereine,
Unternehmen und Kommunen um
Fördermittel bewerben. Es kön-
nen bis zu 70 Prozentbis zu 70 Prozentbis zu 70 Prozentbis zu 70 Prozentbis zu 70 Prozent der Pro-
jektgesamtkosten gefördert wer-
den. Die Antragsteller müssen 30
Prozent durch eigene Mittel oder
Kofinanzierung aufbringen. Ehren-
amtliche Arbeit kann zum Teil als
Eigenanteil angerechnet werden.
Die Vorhaben müssen zu den Zielen
der Handlungsfelder Leben & Leben & Leben & Leben & Leben & ArArArArAr-----
beitenbeitenbeitenbeitenbeiten, FFFFFreizeit & Kreizeit & Kreizeit & Kreizeit & Kreizeit & Kulturulturulturulturultur, Natur &Natur &Natur &Natur &Natur &
KlimaKlimaKlimaKlimaKlima oder LernenLernenLernenLernenLernen passen und in
den Kommunen Bergneustadt, En-
gelskirchen, Gummersbach, Lind-
lar, Morsbach, Nümbrecht, Reichs-
hof, Waldbröl oder Wiehl umgesetzt
werden. (In den vier nördlich an-

grenzenden oberbergischen Kom-
munen läuft zeitgleich auch eine
Bewerbungsphase der Region „LEA-
DER Bergisches Wasserland“.)
Die beschlussfassende Sitzung
des Projektauswahlgremiums fin-
det Ende Oktober statt. Alle Pro-
jektbewerbungen werden anhand
einer Bewertungsmatrix beurteilt.
Zu den Bewertungskriterien ge-
hört unter anderem, ob die Pro-
jektideen einen neuen, innovati-
ven Ansatz beinhalten, nachhal-
tig wirken und zum Nutzen aller
konzipiert sind. Das Projekt darf
noch nicht gestartet sein.
Ein InfoabendEin InfoabendEin InfoabendEin InfoabendEin Infoabend zur LEADER-Förde-
rung und zum Bewerbungsverfah-
ren findet online statt:
• 27. Juli27. Juli27. Juli27. Juli27. Juli, 19 Uhr online via ZOOM
(Einwahllink auf www.1000-
doerfer.de unter „Aktuelles“).
Informationen zum Förderpro-
gramm, erfolgreichen LEADER-
Projekten und die Unterlagen für
eine Bewerbung finden Sie auf der
Internetseite
www.1000-doerfer.de.
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Der hohe Beratungsbedarf steigt weiter
Jahresbericht des Schulpsychologischen Dienstes

Das Team des Schulpsychologischen Dienstes des Oberbergischen Kreis: (v. l.) Claudia Parussel, Marianne Haupt, Dr.Das Team des Schulpsychologischen Dienstes des Oberbergischen Kreis: (v. l.) Claudia Parussel, Marianne Haupt, Dr.Das Team des Schulpsychologischen Dienstes des Oberbergischen Kreis: (v. l.) Claudia Parussel, Marianne Haupt, Dr.Das Team des Schulpsychologischen Dienstes des Oberbergischen Kreis: (v. l.) Claudia Parussel, Marianne Haupt, Dr.Das Team des Schulpsychologischen Dienstes des Oberbergischen Kreis: (v. l.) Claudia Parussel, Marianne Haupt, Dr.
Katja Schwartz, Bernd Christ, Lea Büter, Kirsten Ritterswürden, Lena Moerders (außerdem Patricia Aengenvoort).Katja Schwartz, Bernd Christ, Lea Büter, Kirsten Ritterswürden, Lena Moerders (außerdem Patricia Aengenvoort).Katja Schwartz, Bernd Christ, Lea Büter, Kirsten Ritterswürden, Lena Moerders (außerdem Patricia Aengenvoort).Katja Schwartz, Bernd Christ, Lea Büter, Kirsten Ritterswürden, Lena Moerders (außerdem Patricia Aengenvoort).Katja Schwartz, Bernd Christ, Lea Büter, Kirsten Ritterswürden, Lena Moerders (außerdem Patricia Aengenvoort).
Foto: OBKFoto: OBKFoto: OBKFoto: OBKFoto: OBK

Angebote des Fachamtes des Ober-
bergischen Kreises sind stark ge-
fragt. „Auch das Jahr 2022 war ein
sehr bewegtes und erneut alles an-
dere als ein ‚normales Jahr‘ - mal
wieder“, heißt es im aktuellen Jah-
resbericht des Schulpsychologi-
schen Dienstes. Die Corona-Pande-
mie, mit den damit verbundenen
Einschränkungen, der Krieg in der
Ukraine und die daraus resultie-
renden Folgen haben die Arbeit und
die Angebote der Psychologinnen
und Psychologen im letzten Jahr
deutlich beeinflusst.
Ein weiteres Jahr mit gestiegenerEin weiteres Jahr mit gestiegenerEin weiteres Jahr mit gestiegenerEin weiteres Jahr mit gestiegenerEin weiteres Jahr mit gestiegener
NachfrageNachfrageNachfrageNachfrageNachfrage
Die Zahl der aktiven Beratungsfälle
(Neuanmeldungen und Übernahmen
aus dem Vorjahr) von Kindern und
deren Familien ist im Jahr 2022 im
Vergleich zum Vorjahr stark gestie-
gen. Sie lagen sogar über den Zah-
len des letzten Vor-Pandemiejah-

res 2019:
Im Jahr 2022:Im Jahr 2022:Im Jahr 2022:Im Jahr 2022:Im Jahr 2022:
997 Beratungsleistungen997 Beratungsleistungen997 Beratungsleistungen997 Beratungsleistungen997 Beratungsleistungen
Im Jahr 2021:Im Jahr 2021:Im Jahr 2021:Im Jahr 2021:Im Jahr 2021:
523 Beratungsleistungen523 Beratungsleistungen523 Beratungsleistungen523 Beratungsleistungen523 Beratungsleistungen
Im Jahr 2019:Im Jahr 2019:Im Jahr 2019:Im Jahr 2019:Im Jahr 2019:
863 Beratungsleistungen863 Beratungsleistungen863 Beratungsleistungen863 Beratungsleistungen863 Beratungsleistungen
Die Zahl von 147 Neuanmeldungen147 Neuanmeldungen147 Neuanmeldungen147 Neuanmeldungen147 Neuanmeldungen
von Schülerinnen und Schülern zeigt,
dass der Bedarf an Hilfe bei Kindern
und ihren Familien groß ist.
Die Anzahl der Beratungsanfragen
von Schulen befindet sich weiterhin
auf hohem Niveau. Hierbei ist eine
intensive und langjährige Zusam-
menarbeit mit vielen Schulen för-
derlich. Vermehrt gab es zudem
Anfragen im Bereich der schuli-
schen Krisenarbeit, meist im prä-
ventiven Bereich.
Schutzkonzepte gegen sexuali-Schutzkonzepte gegen sexuali-Schutzkonzepte gegen sexuali-Schutzkonzepte gegen sexuali-Schutzkonzepte gegen sexuali-
sierte Gewaltsierte Gewaltsierte Gewaltsierte Gewaltsierte Gewalt
Ein weiterer Schwerpunkt kam 2022
durch eine Neuerung des Gesetz-

gebers. Seit April 2022 ist gesetz-
lich festgelegt, dass Schulen ein
Schutzkonzept gegen Gewalt und
sexuellen Missbrauch erstellen
müssen. Hierzu finden Schulen Un-
terstützung beim Schulpsychologi-
schen Dienst, der sich mit anderen
Beratungsstellen im Oberberg-
ischen Kreis zu einem „Präventi-
onsnetzwerk OBK - gegen sexuali-
sierte Gewalt in Schule“ zusam-
mengeschlossen hat. Im Schulpsy-
chologischen Dienst sind für diesen
Themenbereich Lea Büter und Dr.
Katja Schwartz tätig.
„Mit Unterstützungs- und Bera-
tungsangebote steht unser Schul-
psychologischer Dienstes allen Schü-
lerinnen und Schülern, Eltern, Lehr-
kräften, Schulleitungen und Koo-
perationspartnern im Oberberg-
ischen Kreis gebührenfrei zur Ver-
fügung. Unser Team von Schulpsy-
chologinnen und Schulpsychologen

berät bei allen Problemen, die im
Schulalltag zutage treten. Gemein-
sam besprechen wir die Situation
zur Abklärung der Problemursachen
und suchen gemeinsam nach pas-
senden und realisierbaren Lösun-
gen. Wir sind weder einseitig der
Schule verpflichtet noch vertreten
wir einseitig die Interessen der El-
tern und Schüler. Die Beratung ori-
entiert sich an den Anliegen der
Ratsuchenden. Dabei gilt die abso-
lute Vertraulichkeit“, sagt die Bil-
dungsdezernentin des Oberberg-
ischen Kreises Birgit Hähn.
Schulpsychologischer DienstSchulpsychologischer DienstSchulpsychologischer DienstSchulpsychologischer DienstSchulpsychologischer Dienst
Schulpsychologische Beratung ori-
entiert sich an den individuellen Aus-
gangssituationen der ratsuchenden
Schülerinnen und Schüler (bis ein-
schließlich 6. Klasse), Eltern, Lehre-
rinnen und Lehrer sowie Schulen.
Die Beratung unterstützt die Famili-
en und das schulische System bei
der Entwicklung von Lösungsschrit-
ten und bietet konkrete Verände-
rungsideen an. Hierbei greifen wir
vorhandene individuelle, familiäre
und schulische Ressourcen auf und
versuchen die Selbstverantwortung
von Kindern, deren Familien und der
Schule zu stärken. Der Zugang zu
allen Angeboten des Schulpsycholo-
gischen Dienstes ist freiwillig und für
die Ratsuchenden kostenlos.
Die Beratung erfolgt nach vorheri-
ger Terminabsprache. Anmeldungen
sind in der Zeit von 8 bis 12 Uhr
möglich:
Schulpsychologischer Dienst des
Oberbergischen Kreises
Hindenburgstraße 24
51643 Gummersbach
Telefon: 02261 88-4060
E-Mail: schulpsychologie@obk.de
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Campingpark im Bergischen Land

„Viel Ruhe, viel Natur, Vielfalt“,
so beschreibt Petra Baldsiefen
ihren Campingpark im Bergischen
Land in Lindlar. Gemeinsam mit
ihrem Mann Frank betreibt sie
den Campingplatz seit 2011.
Gegründet wurde der mittler-
weile elf Hektar große Camping-
park im Jahr 1968 von Familie
Muskulus aus Lindlar. Touristen
auf der Durchreise baten dar-
um, für einige Nächte auf einer
der großen Obstwiesen des da-
maligen Landwirtschaftsbetriebs
verweilen zu dürfen. Nachdem
sie wieder aufbrachen, schlugen
sie Familie Muskulus vor, an die-
ser Stelle einen Campingplatz
zu eröffnen, da sie das Potenzi-
al bereits erkannten.
Der Campingpark ist ganzjährig
geöffnet und verfügt insgesamt
über 330 geräumige Stellplätze
(250 Dauerstellplätze und 80
Touristenplätze), einen Bauwa-

gen, einen Holzcontainer, drei
Schlaffässer sowie eine Ferien-
wohnung. Es gibt zudem die
Möglichkeit des Hängematten-
Campings. Ein großer Spielplatz
bietet zahlreiche Alternativen für
körperliche Betätigung.
Auf dem Gelände gibt es
weiterhin die Möglichkeit, Zie-
gen, Meerschweinchen oder Ka-
ninchen zu streicheln und zu füt-
tern. Kleine und große Tierfreun-
de kommen auf ihre Kosten.
Familien mit Hunden sind auf
dem Campingplatz herzlich will-
kommen. Eine Hundewiese oder
die eigens für die Vierbeiner ge-
baute Hundedusche sorgen dafür,
dass Hund und Herrchen sind
wohl fühlen.
Im Jahr 2015 wurde ein moder-
nes Sanitärgebäude mit Photo-
voltaikanlage gebaut. Die Feri-
enwohnung wurde in diesem Jahr
renoviert. Mit dem Fokus auf
Nachhaltigkeit stellte Familie
Baldsiefen eine Elektroauto La-
destation dem Campingplatz auf.
Da die Pächter der Gaststätte die-
se am 21.06.2023 nach acht Jah-
ren überraschend aufgaben, wird
derzeit ein Nachfolger gesucht.

In der Zwischenzeit bieten Pet-
ra und Frank Baldsiefen ihren
Gästen, die überwiegend aus
Nordrhein-Westfalen kommen,
attraktive Alternativen wie etwa
den täglichen Brötchenservice,
den Imbisswagen „Stefan’s mo-
biler Imbiss“ oder Lenz Kaffee-
wagen.
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Glas in der Küche - ein beeindruckendes Allroundtalent

Wenn man sich seine neue
Traumküche vorstellt, denkt man
zunächst an Echtholz oder ein
schönes Dekor und einen attrak-
tiven Uni-Farbton. Der Trend-
werkstoff Glas kommt vermut-
lich seltener vor, obwohl er
überall in der Küche und nicht
nur dort eingesetzt wird. Wo
Echtglas nicht die erste Wahl ist,
kommt Glaslaminat ins Spiel,
das vom Original so gut wie
kaum zu unterscheiden ist.
„Echtes Glas - ob in hochglän-
zender oder supermatter Ausfüh-
rung - wirkt immer edel. Aufgrund
seiner vielen Vorzüge trifft man
es in allen Lebens- und Wohnbe-
reichen an“, sagt Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Küche

e.V. „In der Küchen- und Möbel-
industrie ist es daher genauso
unverzichtbar wie in anderen Bran-
chen.“ Das beeindruckende All-
roundtalent ist porenlos glatt und
deshalb sehr pflegeleicht und hy-
gienisch. Glas ist robust, schlag-
und stoßfest, temperaturbestän-
dig, je nach Oberflächenausfüh-
rung auch schnitt- und kratzfest
und als ESG (Einscheibensicher-
heitsglas) zudem sicher.
Was es zusätzlich so beliebt in
der Küche macht: Glas lässt sich
sehr individuell gestalten.
Beispielsweise als blickfangende,
beleuchtete Nischenrückwand in
der persönlichen Lieblingsfarbe,
mit einem eigenen Wunschmotiv
oder einem der vielen angebote-
nen Motiv-Dekore. Das kann ein

stimmungsvolles Bild aus der Na-
tur sein, ein Appetit Anregendes
aus dem Bereich Food oder auch
etwas Abstraktes wie grafische
und außergewöhnliche Struktur-
Designs, um der neuen Wunsch-
küche eine besondere und unver-
wechselbare Note zu verleihen.
Wer sich mit einer Farbe, einem
Dekor oder Wunschmotiv ungern
auf längere Zeit festlegen möch-
te, erfreut sich an einer jederzeit
auswechselbaren Nischenrück-
wand. Denn sobald man Lust auf
einen neuen Look verspürt, wird
das bestehende Motivglas der
Küchenrückwand einfach mit we-
nigen Handgriffen selbst ausge-
tauscht. Mehr als ein LED-Wech-
selrahmen, ein kleiner Saughe-
ber und ein neuer Glaseinsatz
sind hierfür nicht nötig. Anschlie-
ßend nur noch dimmbares Arbeits-
oder Ambiente-Licht einstellen -
auch ein LED-Farbwechsel (optio-
nal) ist möglich - und schon ist
der neue Nischen-Look fertig.
Der elegante Werkstoff macht sich
auch sehr gut als unterseits be-
druckte Küchenarbeitsplatte, z. B.
Ton-in-Ton abgestimmt auf die
Möbelfronten oder das Umfeld. Oft
auch als extravaganter Eyecatcher
und Designobjekt in einer neuen
Akzentfarbe. Alternativ in einem
Uni-Farbton, der einen starken
Kontrast zu den Küchenmöbeln
bildet. Besonders anziehend wir-
ken auch Glas-Arbeitsplatten in
edler Metallic-Optik wie Messing,
Kupfer und Silber - glänzend und
mit besonderer Tiefenwirkung.

Oder als satinierte Arbeitsflächen,
die sich samtweich anfühlen und
jeden Tag besondere haptische
Erlebnisse schenken.
„Glas hat darüber hinaus viele
weitere glanzvolle Auftritte“, sagt
Volker Irle. Und das gelte in Life-
style-Wohnküchen jeglicher Stil-
richtung - von modern-minimalis-
tisch über klassisch und nostal-
gisch bis hin zum rauen Factory
Charme bzw. zu Küchen im Indus-
triestil. Beispielsweise in Form
hochwertiger Echtglasfronten in
der Küche, lackiert oder bedruckt.
Vielleicht eher dezent als attrak-
tive Glaseinleger in edlen Holz-
und Lack-Fronten. Ein Blickfang
der besonderen Art sind illumi-
nierte Vitrinenschränke sowie frei-
stehende Vitrinen-Side-/-High-
boards, die auch gerne als Raum-
teiler eingesetzt werden, um ele-
gante, semitransparente Über-
gänge zwischen dem Koch-, Ess-
und Wohnbereich zu gestalten.
Das gilt übrigens auch für indi-
rekt beleuchtete Glasregale, auf
denen ausgesuchte Wohnacces-
soires und Deko-Artikel in den
Fokus gerückt werden.
Hingucker sind auch Oberschrän-
ke, die anstelle von Unterböden
mit indirekt strahlenden Lichtbö-
den ausgestattet sind. Das raffi-
nierte Lichtspiel, das sich dadurch
an den Wänden und auf den
darunter liegenden Arbeitsflächen
ergibt, zieht sofort Aufmerksam-
keit auf sich.
Viel Glas findet sich auch bei den
Einbaugeräten. Vom Kochfeld,
Backofen, Dampfgarer, Kühl- und
Gefrierschrank bis hin zur Dunst-
abzugshaube mit Glasschirm/-pa-
neel, um ein paar Beispiele zu
nennen. „Auch hier übernimmt
das Universaltalent wichtige Auf-
gaben. Einerseits als besonderes
Designelement, andererseits zur
Erleichterung des Alltags“, erläu-
tert AMK-Geschäftsführer Volker
Irle. Zum Beispiel als elegante
Glas-Fronten und intuitive Bedi-
enelemente wie die vielen smar-
ten Touch-Displays. Als unver-
zichtbares Sicherheitsfeature bzw.
mit Schutzfunktion wie bei den
Glastüren von Pyrolyse-Backöfen
und Weintemperierschränken mit
einem integrierten UV-Schutz in
der Glastür.

Ein einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas und gebürs-Ein einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas und gebürs-Ein einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas und gebürs-Ein einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas und gebürs-Ein einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas und gebürs-
tetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslösung perfekttetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslösung perfekttetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslösung perfekttetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslösung perfekttetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslösung perfekt
zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind die Vitrinenschränke.zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind die Vitrinenschränke.zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind die Vitrinenschränke.zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind die Vitrinenschränke.zur Geltung kommen. Ein besonderer Blickfang sind die Vitrinenschränke.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)
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Glas wird auch dort eingesetzt,
wo besondere Hygiene erforder-
lich ist, wie bei der Bevorratung
frischer und empfindlicher Le-
bensmittel. Hier spielt der Werk-
stoff bei der Innenausstattung
von Kältegeräten seine Vorzüge
voll aus. Und auch hinter den Kü-
chenfronten findet sich das schö-
ne Trendmaterial wieder - z. B.
bei Premium-Schubkästen/ -Aus-
zügen mit schicken Glas-Ein-
schubelementen und als Glasre-
gale in Hängeschränken.
„Diese ganz besondere Wirkung
von Echtglas erzielt auch eine in-
teressante Entwicklung, die vom
Original so gut wie kaum zu un-
terscheiden ist: organisches
Glas“, erläutert AMK-Geschäfts-
führer Volker Irle. Auch Glaslami-
nat, polymeres Glas und smartes
Glas genannt. Der innovative Ober-
flächenwerkstoff hält hohen Be-
anspruchungen stand - er ist sehr
viel bruchfester als Echtglas - und

punktet u. a. mit einem zudem
geringen Gewicht. In der Küche
begeistert er mit wahlweise glän-
zenden oder matten Fronten in
einer hochwertigen Glasoptik so-
wie als pflegeleichte Küchenrück-
wand in Nischen. Die einzigartige
Tiefenwirkung entsteht durch eine
polymere Oberfläche mit einer
darunterliegenden Farbschicht.
Aufgrund ihrer hohen Kratzbe-
ständigkeit sehen die farb- und
UV-stabilen Oberflächen auch
noch nach Jahren top aus. Darüber
hinaus sind sie gegen Fingerab-
drücke unempfindlich. Und wenn
sie zusätzlich mit einer magneti-
schen Funktion ausgestattet sind,
können sie auch noch als Memo-
ry-Board genutzt werden, um dar-
auf kurze Botschaften für andere
Haushaltsmitglieder zu hinterlas-
sen - je nach Oberflächenausfüh-
rung mit Whiteboard-Markern
oder Kreide.
„Wohlgefühl, Optik und Haptik

spielen in der Küche eine ganz
große Rolle, ebenso hohe Funkti-
onalität und Alltagstauglichkeit.
Ob Echtglas oder organisches
Glas, beide Werkstoffe tragen

dazu bei, dass die individuell ge-
plante Wunschküche zu einem
ganz besonderen Erlebnisraum
wird“, so Volker Irle.
(AMK)

Mit Glas lassen sich sehr individuelle Lifestyles realisieren - beispielsweiseMit Glas lassen sich sehr individuelle Lifestyles realisieren - beispielsweiseMit Glas lassen sich sehr individuelle Lifestyles realisieren - beispielsweiseMit Glas lassen sich sehr individuelle Lifestyles realisieren - beispielsweiseMit Glas lassen sich sehr individuelle Lifestyles realisieren - beispielsweise
diese Komposition in zartem Gletscherblau, bei der das Motiv der Glas-diese Komposition in zartem Gletscherblau, bei der das Motiv der Glas-diese Komposition in zartem Gletscherblau, bei der das Motiv der Glas-diese Komposition in zartem Gletscherblau, bei der das Motiv der Glas-diese Komposition in zartem Gletscherblau, bei der das Motiv der Glas-
Rückwand ideal mit dem Farbton der Glas-Arbeitsplatte harmoniert.Rückwand ideal mit dem Farbton der Glas-Arbeitsplatte harmoniert.Rückwand ideal mit dem Farbton der Glas-Arbeitsplatte harmoniert.Rückwand ideal mit dem Farbton der Glas-Arbeitsplatte harmoniert.Rückwand ideal mit dem Farbton der Glas-Arbeitsplatte harmoniert.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)
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Noch Restplätze für Ferienaktion
„Natur erleben und erkunden“ frei
Für die inklusive Ferienaktion
„Natur erleben und erkunden“
der Bergischen Agentur für Kul-
turlandschaft vom 31. Juli bis 3.
August sind noch Plätze frei.
Hast Du Lust, gemeinsam mit an-
deren Kindern die Natur zu ent-
decken und zu erforschen? Wir
untersuchen das Wasser und spü-
ren die Bewohner des Waldes,

Wir bitten um vorherige Anmel-
dung unter: 02293 901527;
info@agentur-
kulturlandschaft.de
Individuelle Absprachen für Kin-
der mit Behinderungen sind je-
derzeit möglich. Die Ferienakti-
on findet in Kooperation mit der
Servicestelle für außerschulische
Inklusion ServServServServServ.In.In.In.In.In statt.

Foto: K. SchröterFoto: K. SchröterFoto: K. SchröterFoto: K. SchröterFoto: K. Schröter

Oberbergischer Kreis
verleiht den Kulturförderpreis 2023
Würdigung für hervorragende künstlerische Leistungen
Zum mittlerweile 13. Mal ver-
leiht der Oberbergische Kreis in
diesem Jahr den Kulturförder-
preis und würdigt damit beson-
dere Verdienste um das kultu-
relle Leben.
Der mit 2.500 Euro dotierte Preis
will auf hervorragende künstle-
rische Leistungen aufmerksam
machen. Sowohl Künstlerinnen
oder Künstler, die bereits in der
oberbergischen Kulturszene re-
nommiert sind, als auch „New-
comer“ werden gefördert. Vor-
aussetzung ist ihr enger Bezug
zum Oberbergischen Kreis.
In diesem Jahr wird der Förder-
preis für alle Sparten ausgeschrie-
ben: Bildende Kunst, Darstellen-

de Kunst, Musik, Literatur und
Medienkunst.
Bewerbungen sind ab sofortBewerbungen sind ab sofortBewerbungen sind ab sofortBewerbungen sind ab sofortBewerbungen sind ab sofort
möglichmöglichmöglichmöglichmöglich
Interessenten reichen ihre Bewer-
bung bitte bis zum 15. Septem-bis zum 15. Septem-bis zum 15. Septem-bis zum 15. Septem-bis zum 15. Septem-
ber (12 Uhr)ber (12 Uhr)ber (12 Uhr)ber (12 Uhr)ber (12 Uhr) im Kulturamt des
Oberbergischen Kreises auf
Schloss Homburg in Nümbrecht
ein. Künstlerinnen und Künstler
können sich selbst bewerben oder
empfohlen werden. Vorschläge
und Bewerbungen können von
Einzelpersonen und Institutionen
in analoger oder digitaler Form
eingereicht werden beim:
Oberbergischer Kreis
Kulturamt
Schloss Homburg 1

z.Hd. Frau Silke Engel
51588 Nümbrecht
oder per E-Mail an
silke.engel@obk.de
Inhalt der Bewerbungsunterlagen:Inhalt der Bewerbungsunterlagen:Inhalt der Bewerbungsunterlagen:Inhalt der Bewerbungsunterlagen:Inhalt der Bewerbungsunterlagen:
• Präsentation des künstleri-

schen Schaffens anhand von
Fotos oder digitaler Medien

• Liste der eingereichten Arbei-
ten mit Titel, Technik und Ver-
sicherungswert

• Lebenslauf der künstlerischen
Laufbahn

• Darstellung zukünftiger
künstlerischer Vorhaben

Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:
Kulturamt Oberbergischer Kreis
Silke Engel
Telefon 02293 9101-14 oder

E-Mail silke.engel@obk.de
Ein Vergabegremium entscheidet
über die Bewerber. Dem gehören
der Landrat des Oberbergischen
Kreises an sowie die Vorsitzende
des Kulturausschusses und ihre
Stellvertreterin, je ein Vertreter
der Kreistagsfraktionen, der
Kreiskulturdezernent und der Lei-
ter des Kreiskulturamtes. Sie ent-
scheiden, ob die Fördersumme ei-
nem oder bis zu drei Kulturschaf-
fenden zukommt.
Zum Preisgeld erhalten die Ge-
winner eine künstlerisch gestal-
tete Tisch-Skulptur von Andreas
Zellmann.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/kulturfoerderpreis.

der Wiese und des Bodens auf. Es
wird experimentiert, gebastelt,
gespielt oder auch einfach mal
gefaulenzt. Unser Mittagessen
bereiten wir gemeinsam zu, also
sei dabei und melde Dich für un-
sere Ferienaktion an. Wir freuen
uns auf Dich!
Die Veranstaltung für Kinder von
sieben bis elf Jahren findet auf

dem Gelände der Biologischen
Station Oberberg, Schloss Hom-
burg 2, 51588 Nümbrecht, von
9.30 bis 14.30 Uhr statt. Auch
bei Regen! Bei Bedarf können
die Kinder von 8 bis 15 Uhr be-
treut werden. Die Kosten be-
tragen 5 Euro pro Tag und Kind,
eine Ermäßigung ist nach Ab-
sprache möglich.
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Das Leben mit Tinnitus erleichtern dank spezieller App

Gesetzlich Versicherte haben An-
spruch auf die Anwendung und Er-
stattung von geprüften Gesund-
heits-Apps, auch digitale Gesund-
heitsanwendungen (DiGA) genannt.
Eine von ihnen ist eine App zur Be-
handlung der Volkskrankheit Tinni-
tus mit dem Namen „Meine Tinni-
tus App - Das digitale Tinnitus Coun-
seling von Tebonin“. Ziel ist es,
Menschen mit hohem Leidensdruck
individuell zu unterstützen und die
Lebensqualität zu steigern.
Die als DiGA zugelassene App er-
setzt keine medizinische Behand-
lung, ergänzt sie aber sinnvoll.
Sie hilft Menschen, im Alltag ge-
lassener mit den nervenzehren-

den Ohrgeräuschen umzugehen,
und unterstützt die ärztliche The-
rapie mit regelmäßigen Übungen.
Ihr großer Vorteil: Sie ist jederzeit
und überall einsatzbereit. Zudem
fördert sie die Eigenverantwor-
tung von Menschen, aktiv etwas
für ihre Gesundheit zu tun.
Fünf Schritte zur individuellenFünf Schritte zur individuellenFünf Schritte zur individuellenFünf Schritte zur individuellenFünf Schritte zur individuellen
TherapieTherapieTherapieTherapieTherapie
Menschen mit Menschen mit Menschen mit Menschen mit Menschen mit TTTTTinnitus gelangeninnitus gelangeninnitus gelangeninnitus gelangeninnitus gelangen
in fünf Schritten an die in fünf Schritten an die in fünf Schritten an die in fünf Schritten an die in fünf Schritten an die App:App:App:App:App:
• Der HNO-Arzt diagnostiziert

Tinnitus und stellt ein Rezept
für die Therapie mit „Meine
Tinnitus App“ aus.

• Der Patient reicht das Rezept
bei der gesetzlichen Kranken-

kasse ein.
• Die Krankenkasse sendet ei-

nen 16-stelligen Aktivierung-
scode zu.

• Der Patient lädt sich „Meine
Tinnitus App“ im App- oder
Play Store herunter und gibt
den 16-stelligen Aktivierung-
scode ein.

• Nun ist die Therapie startklar.
Die App erstellt über einen inte-
grierten medizinischen Fragebo-
gen für jeden Nutzer individuell
einen Therapieplan. Hierbei ste-
hen die persönlich besonders be-
lastenden Begleiterscheinungen
im Vordergrund. Das können
Schlafstörungen, Hörprobleme,
Konzentrationsschwierigkeiten
oder Stress sein. Pro Woche ab-
solvieren Nutzer eine Lektion von
rund 60 bis 90 Minuten. Wann die

Lektion abgerufen wird, entschei-
det jeder selbst. Die Therapie läuft
über ca. zehn Wochen und wird
von allen gesetzlichen Kranken-
kassen zu 100 % übernommen.
Um wichtige Themen zu wiederho-
len und zu vertiefen, bleiben die
Lektionen ohne Folgeverordnung
zwölf Monate für Patienten abruf-
bar. Die App umfasst umfangreiche
Informationen zum Thema Tinni-
tus. Betroffene erlernen Maßnah-
men und Techniken, die den Lei-
densdruck mildern und das Leben
mit Tinnitus erleichtern. So helfen
zum Beispiel bestimmte Übungen
dabei, abends besser einzuschla-
fen und nachts wieder in den Schlaf
zu finden. Der gesamte Prozess,
um die Therapie zu starten, ist aus-
gesprochen einfach und für jeden
leicht durchzuführen. (akz-o)

Viele Menschen fühlen sich von lästigen Ohrgeräuschen stark in ihremViele Menschen fühlen sich von lästigen Ohrgeräuschen stark in ihremViele Menschen fühlen sich von lästigen Ohrgeräuschen stark in ihremViele Menschen fühlen sich von lästigen Ohrgeräuschen stark in ihremViele Menschen fühlen sich von lästigen Ohrgeräuschen stark in ihrem
Alltag eingeschränkt. „Meine Tinnitus App“ kann helfen, gelassenerAlltag eingeschränkt. „Meine Tinnitus App“ kann helfen, gelassenerAlltag eingeschränkt. „Meine Tinnitus App“ kann helfen, gelassenerAlltag eingeschränkt. „Meine Tinnitus App“ kann helfen, gelassenerAlltag eingeschränkt. „Meine Tinnitus App“ kann helfen, gelassener
mit den Beschwerden umzugehen.mit den Beschwerden umzugehen.mit den Beschwerden umzugehen.mit den Beschwerden umzugehen.mit den Beschwerden umzugehen.
Foto: Westend61/gettyimages.com/akz-oFoto: Westend61/gettyimages.com/akz-oFoto: Westend61/gettyimages.com/akz-oFoto: Westend61/gettyimages.com/akz-oFoto: Westend61/gettyimages.com/akz-o

Viele Menschen fühlen sich von lästigen Ohrgeräuschen stark in ihremViele Menschen fühlen sich von lästigen Ohrgeräuschen stark in ihremViele Menschen fühlen sich von lästigen Ohrgeräuschen stark in ihremViele Menschen fühlen sich von lästigen Ohrgeräuschen stark in ihremViele Menschen fühlen sich von lästigen Ohrgeräuschen stark in ihrem
Alltag eingeschränkt. „Meine Tinnitus App“ kann helfen, gelassenerAlltag eingeschränkt. „Meine Tinnitus App“ kann helfen, gelassenerAlltag eingeschränkt. „Meine Tinnitus App“ kann helfen, gelassenerAlltag eingeschränkt. „Meine Tinnitus App“ kann helfen, gelassenerAlltag eingeschränkt. „Meine Tinnitus App“ kann helfen, gelassener
mit den Beschwerden umzugehen.mit den Beschwerden umzugehen.mit den Beschwerden umzugehen.mit den Beschwerden umzugehen.mit den Beschwerden umzugehen.
Foto: Dr. Willmar Schwabe/akz-oFoto: Dr. Willmar Schwabe/akz-oFoto: Dr. Willmar Schwabe/akz-oFoto: Dr. Willmar Schwabe/akz-oFoto: Dr. Willmar Schwabe/akz-o
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten

In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-
profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin Distel

Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eige-
ne Wohnung wichtig, sondern erst
recht für das virtuelle Zuhause.
Denn Arbeitgeber suchen häufig
online nach geeigneten Kandida-
ten und verschaffen sich im Web
einen ersten Eindruck. Die eige-
nen Profile sollten daher aktuell
und frei von eher fragwürdigen
Inhalten oder Schnappschüssen
sein. Zudem werden viele Posi-
tionen direkt über Empfehlun-
gen und Netzwerke besetzt. Ein
aktives Auftreten auf geeigne-
ten Plattformen kann sich somit
auszahlen.

Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem man
den eigenen Namen in die Such-
maschine eingibt. Schließlich ge-
hen auch Personalverantwortli-
che meist so vor, um herauszufin-
den, ob Bewerber zur Unterneh-
menskultur passen könnten. „Oft
findet man bei der Onlinesuche
lange vergessene Einträge wieder,
die einem heute womöglich un-
angenehm sind. Ein regelmäßiges
Aufräumen ist daher unbedingt zu
empfehlen“, sagt Bastian Krapf
von Adecco Personaldienstleistun-
gen. Die Porträtfotos sollten ak-

tuell sein und zum professionel-
len Anspruch passen. Noch mehr
gilt das für Karriereportale wie
LinkedIn oder Xing. Hier geht es
vor allem um das digitale Selbst-
marketing: Berufsstationen, Qua-
lifikationen, aber auch persönli-
che Stärken dürfen selbstbewusst
präsentiert werden. Tipp: Neben
der aktuellen Berufsbezeichnung
lassen sich dort Hashtags setzen,
um mit Kernaufgaben und Kennt-
nissen leichter gefunden zu wer-
den. Eine vollständige Übersicht
der bisherigen Arbeitsstationen
gehört ebenfalls zu den Grundla-
gen. „Wer darüber hinaus aktiv
professionelle Inhalte erstellt,
teilt und kommentiert, macht auf
sich aufmerksam und zeigt die ei-
gene fachliche Expertise“, erklärt
Bastian Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele

heute ebenfalls in den eher privat
ausgerichteten sozialen Medien.
Doch auch hier sollten Bewerber
seriös auftreten. Bilder, Beiträge,
Kommentare und alles, was dem
eigenen Ruf schaden könnte, soll-
te man tunlichst löschen - selbst
wenn es sich buchstäblich um Ju-
gendsünden handelt. Auf Face-
book zum Beispiel kann man ein-
schränken, wer einen auf Fotos
markieren darf. Dadurch lassen
sich unangenehme Überraschun-
gen vermeiden. Unter
adeccogroup.de etwa gibt es vie-
le weitere Tipps für das digitale
Eigenmarketing und die Jobsu-
che. Noch ein Tipp, der auf alle
sozialen Plattformen zutrifft: Ein
systematisches Aufräumen der ei-
genen Kontaktliste schafft Klar-
heit und sorgt dafür, dass man
selbst relevantere Beiträge an-
gezeigt bekommt.
(djd)

Eigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man onlineEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man onlineEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man onlineEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man onlineEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man online
selbstbewusst darstellen.selbstbewusst darstellen.selbstbewusst darstellen.selbstbewusst darstellen.selbstbewusst darstellen.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Miguelangel MiquelenaFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Miguelangel MiquelenaFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Miguelangel MiquelenaFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Miguelangel MiquelenaFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Miguelangel Miquelena
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Selbstbewusst auf einen neuen Job bewerben
Geförderte Coachings helfen dabei, genau die passende Stelle zu finden
(djd). Ein umfassender Lebens-
lauf und ein ansprechendes Mo-
tivationsschreiben allein reichen
heutzutage oft nicht mehr aus,
um einen Traumjob zu ergattern.
Wenn es mit der Einladung zum
Bewerbungsgespräch nicht rich-
tig klappen will, obwohl alle An-
forderungen an die ausgeschrie-
bene Stelle erfüllt sind, kann es
am Bewerben selbst liegen -
denn das ist ein ganzheitlicher
und komplexer Prozess. Vielen
Jobsuchenden hilft deshalb ein
Bewerbungscoaching. Dabei
geht es in vielen Fällen darum,
Bewerber dazu zu befähigen, die
eigenen Stärken zu erkennen und
Hemmnisse, etwa eine negative
Selbstwahrnehmung und -dar-
stellung, zu identifizieren. Häu-
fig fördert das Jobcenter oder die

Agentur für Arbeit ein solches
Coaching, das zum Beispiel beim
Bildungsanbieter GFN durchge-
führt werden kann. Auch, wenn
Bewerbungstrainings sehr indi-
viduell angelegt sind, sollten vier
Punkte immer dazugehören.

1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check
Ein Grund für erfolglose Bewer-
bungsversuche ist häufig, dass
Menschen ihre eigenen Stärken
nicht kennen. Es ist deshalb wich-
tig, Folgendes zu hinterfragen:
Worin bin ich wirklich gut? Wel-
che positiven Faktoren bringe ich
mit? Im Bewerbungstraining kann
die neutrale Sicht des Coaches
helfen, Antworten zu finden.

2.2.2.2.2.     Angebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-Check
Beim Angebots-check werden

zuerst passende Stellen identifi-
ziert. Zudem findet eine Beschäf-
tigung mit dem Unternehmen
statt, um sich ohne vorformulier-
te Standardsätze individuell und
passend bewerben zu können.
Unter www.gfn.de gibt es detail-
lierte Informationen zu diesem
und anderen Punkten und auch
zu Finanzierung und Förderung.

3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check
„Ein Profil auf Xing und Linke-
dIn zu haben, ist heute essen-
ziell“, berichtet Job-Coach Fio-
na Nuding. „Es dient der Suche
nach passenden Jobs, aber
auch, um von Recruitern gefun-
den zu werden.“ In Trainings
steht deshalb auch die treffen-
de Selbstdarstellung auf sozia-
len beruflichen Netzwerken auf

der Tagesordnung.

4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check
Zuletzt ist der Präsentations-
Check für das persönliche oder
gegebenenfalls auch virtuelle Be-
werbungsgespräch wichtig. Für ein
selbstbewusstes Auftreten ist auch
hier das Vertrauen in sich selbst
und die eigenen Stärken entschei-
dend. „Einfacher wird es zudem,
wenn man sich bewusst macht,
dass diese Gespräche keine Ein-
bahnstraße sind“, erklärt GFN-
Standortleiterin Michaela Ortega-
Dax. „Personalverantwortliche su-
chen zwar nach passenden Fach-
kräften. Sie müssen umgekehrt
aber auch jeden Bewerber und jede
Bewerberin von sich als gutem Ar-
beitgeber überzeugen.
(djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 04. 04. 04. 04. 04.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.07.2023 um 10 Uhr28.07.2023 um 10 Uhr28.07.2023 um 10 Uhr28.07.2023 um 10 Uhr28.07.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Roll-
atoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath (Heiligenhaus),
02206/3155

Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Montag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Dienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. Juli
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf),
02266/470777

Mittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. Juli
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe),
02262 701464

Donnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. Juli
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Freitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. Juli
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth),
02263/961814

Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Montag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. Juli
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstr. 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath (Untereschbach), 02204/71010

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Die Die Die Die Die ApothekApothekApothekApothekApotheke in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürten
Wipperfürther Str. 396, 51515 Kürten, 02268/7200

- Angaben ohne Gewähr -
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Gemeinsam den 
Alltag erleben …

in Bensberg, Overath, Gummersbach, Lindlar und neu in Wipperfürth.

übungen oder 

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar
WhatsApp 0 176/18 18 70 31     Telefon 0 22 04/9 68 33-0

BENSBERG

OVERATH

LINDLAR

GUMMERSBACH

Am Schloss 4

Telefon 0 22 04/9 68 33–02

Dr.-Ringens-Str. 25b, 51491 Overath
Telefon 0 22 06/9 07 99 95

Telefon 0 22 66/4 79 31–25

Gaulstraße 14, 51688 Wipperfürth
Telefon 0 22 66/65 27 27–0

Telefon 0 22 66/4 79 31–23

51643 Gummersbach
Telefon 0 22 61/9 79 77–10

Anz-RMP-Tagespflegen-1-1.indd   1 01.06.23   14:04


